
 

 
SITZUNG DES GEMEINDERATES am 7.2.2021 im Umlaufbeschluss.  
Tagesordnungspunkt 2 
 
Mit den Gegenstimmen der ÖVP wurde der Tagesordnungspunkt 2) Traismaurer KommunalentwicklungsGmbH (TKG) der Jahresabschluss 
30.06.2020 beschlossen.  
Die ÖVP kritisiert die hohen jährlichen Verwaltungskosten der TKG in Höhe von 55.000 Euro. Der durch Liegenschaftsverkäufe 
entstandene, relativ kleine Gewinn von zirka 30.000 Euro sollte unbedingt in die leerstehenden Gemeindewohnungen investiert werden. Die 
ÖVP empfiehlt für die Zukunft die Auflösung der TKG. 
 



 



 
 
 
 

 
 
SITZUNG DES GEMEINDERATES am 7.2.2021 im Umlaufbeschluss.  
Tagesordnungspunkt 4 
 
SITZUNG DES GEMEINDERATES am 7.2.2021 im Umlaufbeschluss.  
Mit den Gegenstimmen der ÖVP wurde der Tagesordnungspunkt 4)  
ARCHITEKTENLEISTUNGEN (AUFBAHRUNGSHALLE) beschlossen. 
Die ÖVP ist selbstverständlich für die Errichtung einer neuen Aufbahrungshalle, nicht aber für die Vorgehensweise.  
Seit 2019 gibt es Gespräche und seit dem 22.09.2020 liegt ein Angebot des Architekten auf, wo bereits Leistungen erbracht wurden. Im 
Dezember 2020 gab es einen fertigen Einreichplan. 
Der Beschluss über die Beauftragung der Leistungen hätte bereits im Sept. 2020 erfolgen müssen. 
Die ÖVP kritisiert abermals die Vorgehensweise, mangelnde Information, Zusammenarbeit und Ignoranz der Opposition. 
 



 



 
 
SITZUNG DES GEMEINDERATES am 7.2.2021 im Umlaufbeschluss.  
Tagesordnungspunkt 8 
 
GRUNDANGELEGENHEITEN JOHANNESGASSE gibt es von der ÖVP Bedenken, da eine Änderung des Kaufvertrages bei 
Grundstücksverkauf, wie auch die damit verbundene Refundierung der Grunderwerbssteuer und Eintragungsgebühr aus ÖVP-Sicht einen 
Gemeinderatsbeschluss bräuchten. 
 



 



 
 
SITZUNG DES GEMEINDERATES am 7.2.2021 im Umlaufbeschluss.  
Tagesordnungspunkt 9 
 
Mit den Gegenstimmen der ÖVP wurde der Tagesordnungspunkt 9) VERLEGUNG VON KATASTRALGEMEINDEGRENZEN 
beschlossen. 
Die aktuelle Teilungsurkunde soll durch eine neue Teilungsurkunde ersetzt werden und diese soll, lt. Ausschussvorsitzenden, in naher 
Zukunft wieder abgeändert werden. Worin liegt der Vorteil für unsere Stadtgemeinde? All diese Fragen wurden nicht beantwortet, 
daher konnte die ÖVP keine Zustimmung geben. 
 



 



 
 
SITZUNG DES GEMEINDERATES am 7.2.2021 im Umlaufbeschluss.  
Tagesordnungspunkt 10 
 
Mit den Gegenstimmen der ÖVP wurde der Tagesordnungspunkt 10) ADAPTIERUNG DER AUSSTELUNGSRÄUMLICHKEITEN 
(SCHLOSS TRAISMAUER) 
beschlossen. 
Die ÖVP befürwortet und freut sich über Kunst- und Kulturaktivitäten in unserer Gemeinde.  
Die Unterlage vom 15.2.2021 dazu gab wenig Aufschluss über das Projekt, das mit 30.000 Euro plus 24.000 Euro für Werbung im Juli 2021 
starten soll.  
Weiters entspricht der Beschlusswortlaut "Adaptierung von Räumlichkeiten" nicht dem Vorhaben. Hinzu kommt, dass dieses Projekt über 
die Stadterneuerung eingereicht werden soll, um eine 50% Förderung vom Land NÖ zu lukrieren. Diese Projekte sollten unbedingt in 
Arbeitskreisen sowie in den jeweiligen Ausschüssen behandelt werden. 
 



 



 
 

 


